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UnternehmensPolice: 
Warenkreditversicherung

Der Maschinenbauer Müller hatte Maschinenteile im 
Wert von 10.000 EUR an seinen Kunden in Ulm gelie-
fert. Es wurde ein Zahlungstermin von 14 Tagen verein-
bart. Die Lieferung war mängelfrei und die Forderung 
wurde nicht bestritten. Der Kunde zahlte dennoch 
nicht. Der Versicherungsfall „Nichtzahlungstatbestand 
Inland“ trat bereits zwei Monate nach ursprünglicher 
Fälligkeit ein.

Die R+V entschädigte Maschinenbauer Müller den ver-
sicherten Forderungsausfall, ohne dass die Eröffnung 
eines Insolvenzverfahrens abgewartet werden musste.

Praxisbeispiel 1:  
Zahlungsverzug

Praxisbeispiel 2:  
Kunde insolvent

Schadenhöhe: 5.000 EUR

Der mittelständische Hersteller M&N liefert einem 
langjährigen Kunden regelmäßig Schrauben und 
Muttern für die Herstellung von Gartenmöbeln. Für den 
Lieferanten unerwartet meldete sein Kunde Insolvenz 
an, als M&N bereits wieder eine Lieferung auf den Weg 
gebracht hatte. Voraussichtlich wird das Unternehmen 
zunächst auf Forderungen von 5.000 EUR sitzenblei-
ben. Zwar besteht die Chance, eine Zahlung aus der  
Insolvenzmasse zu bekommen, aber das kann Jahre 
dauern. 
Da M&N schon lange mit dem Kunden arbeitet und er 
immer pünktlich bezahlt hat, greift die „Warenkredit-
versicherung“ nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
und übernimmt die Nettokosten für die Lieferung. Das 
Finanzamt erstattet die Mehrwertsteuer.

Sie liefern hochwertige Waren oder Dienstleistungen. Ihre
Kunden zahlen dafür einen fairen Preis. So laufen die Ge-
schäfte gut und Sie bleiben liquide. Wenn allerdings Kunden 
Rechnungen nicht bzw. verspätet begleichen oder gar In-
solvenz anmelden müssen, kann dadurch auch Ihr Unterneh-
men in Schieflage geraten. 

Um dem wirkungsvoll vorzubeugen, sichern wir Sie gegen 
ausbleibende Zahlungen ab. So können Sie sich ganz auf Ihr 
Kerngeschäft konzentrieren. Wir halten Ihnen den Rücken 
frei.



Die vorliegende Produktinformation stellt einen Ausschnitt der Versicherungsleistungen dar. Der rechtsverbindliche Umfang des Versicherungsschutzes  
ergibt sich aus dem Versicherungsschein und dem Wortlaut der vereinbarten Bedingungen.

R+V Allgemeine Versicherung AG
Informationen erhalten Sie in den Volksbanken Raiffeisenbanken, R+V-Agenturen sowie bei der Direktion  
der Gesellschaften der R+V Versicherungsgruppe, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden.

Telefon 0800 533-1171 (kostenfrei aus allen deutschen Fest- und Mobilfunknetzen) und unter www.ruv.de

Lassen Sie sich ganzheitlich  
und bedarfsgerecht beraten.  
Jetzt Termin vereinbaren!
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Greift bei Zahlungsunfähigkeit  
und -verzug

Natürlich werden Sie sich neue Kunden genau anschauen 
und sich vielleicht sogar eine Bonitätsauskunft einholen. 
Ihre langjährigen Kunden beliefern Sie nur, wenn Sie gute 
Zahlungserfahrungen mit ihnen haben. Aber eines steht 
auch fest: Zahlungsschwierigkeiten oder gar eine Insolvenz 
kommen häufig unvorhergesehen. Umso wichtiger ist es, 
dass Sie sich gegen den Zahlungsverzug und die Zahlungs-
unfähigkeit Ihrer Kunden absichern. 

Effektive und schnelle Sicherung Ihrer Liquidität.

Versicherungsschutz ganz ohne 
Kreditprüfung

Sie wählen, welche maximale Versicherungssumme Sie  
benötigen, und wir stellen Ihnen den Versicherungsschutz  
zur Verfügung – ganz einfach, ohne vorherige Kreditprüfung.
Damit sind Ihre Inlandsforderungen bis zu der entsprechen-
den Höhe automatisch versichert, sofern Ihnen keine nega-
tiven Informationen vorliegen – selbst für Neukunden. Auch 
eine Umsatzmeldung im Folgejahr ist nicht notwendig.
Damit bietet dieses Produkt eine echte Alternative zur 
klassischen Forderungsausfallversicherung.

Versicherungsschutz – einfach und unkompliziert.

Ihre Vorteile auf einen Blick

	✓ Unser Basis-Schutz vor den Folgen von Forderungs-
ausfällen zu günstigen Konditionen

	✓ Sie benötigen weder Kreditprüfung, Mindestumsatz 
noch eine Bonitätsauskunft zu Ihrem Auftraggeber.

	✓ Absicherung des Fabrikationskostenrisikos

	✓ Der Versicherungsfall „Nichtzahlungstatbestand“ tritt  
bereits zwei Monate nach Fälligkeit einer Forderung 
ein, ohne vorgeschaltetes Inkassoverfahren und damit 
ohne Inkassokosten.

	✓ Keine Umsatzmeldung notwendig. Ihr Beitrag berech-
net sich nach der gewählten Tarifstufe.


